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[1] Ew. Hochwohlgeboren
gütiger Erlaubniß gemäß, werde ich die Ehre haben, mich heute um 3 Uhr einzustellen.
Durch das in den gestern empfangenen Zeilen geäußerte Bedenken haben Ew. Hochwohlgeb. mich in 
der That beschämt. Jeder von Ihnen eingeladene Gast gehört für mich zur guten Gesellschaft, so lange 
er in Ihrem Hause ist.
Verehrungsvoll
Ew. Hochwohlgeboren
ergebenster
A. W. von Schlegel
Freitag Vormittag
d. 13  Nov.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] An
Herrn Geheime-Ober-Regierungsrath
von Rehfues Hochwohlgeb.
hier

ten
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